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Die Wiener städtischen Unternehmungen .
EinBerichtüberdie wichtigstenGescheftsfälleimzweitenQuartaldesheu¬

rigen Jahres . - AuswirkungenderWirtschaftskrise .
Die Wienerstädtischen Unternehmungenhaben demGemeinderats¬

ausschuss für die städtischen Unternehmurgen in dessen letzter Sitzung einen
Bericht über die wichtigsten Geschäftsfälle im zweiten Quartal desheurigen
Jahresvorgelegt . DerBerichtzeigt ,dassdie Wirtschaftskrisesichnatürlich
auch bei den städtischen Unternehmungenweiter auswirkt .Die SenkungdesLe¬
bensstandardsder WienerBevölkerung ,die ungeheureArbeitslosigkeit ,Kurzar¬
beitundLohnsenkungenzwingendieMenschenzudenallergrösstenEinschrän¬
kungen . Sokannes nicht Wundernehmen ,wennsich viele Konsumennkungenzei¬
gen .Trotz Krise haben jedoch einzelne Unternehmungszwei ge in der Berichts¬
zeit günstiger abgeschnitten als in der gleichen Zeit desVorjahres .

Die städtischen Gaswerkehabenin der Berichtszeit insgesamt
73,532 . 930KubikmeterGasabgegeben ;da in der gleichen Zeit desvergange¬

nen Jahres 71,260 . 680Kubikmeter Gas abgegeben worden waren ,ist somit der

Gasverbrauch um fast 1 Prozent gesunken .Die Zahl der neuen Zuleitungen
für Gasmesserist gegenüberdemzweitenQuartaldes Vorjahresauchzurück¬
gegangen ;der Bericht führt für das zweite Quartal des heurigen Jahres
334 neue Zuleitungengegenüber611neuenZuleitungenin der gleichenZeit
des Vorjahresan .Währendim zweitenQuartal des Vorjahres4ll8 neueGasmes¬
seranschlüsse durchgeführt worden waren ,wurden im zweiten Viertel desheuri¬
genJahresbloss3901Anschlüsseausgeführt .Am30 .Juni 1932standen502. 362
Gasmesser gegen 187 . 076am 30 .Juni 1931 in Verwendung .Es ist daher die
Zahlder in VerwendungstehendenGasmesserummehrals 15 . 000gestiegen .
Auchbeim Verkauf von Gasgeräten zeigt sich eine Senkung ;im zweitenQuar¬
tal des Vorjahreswaren2188Gasgeräteverkauftworden ,währendin derBe¬
richtszeit nur mehr1704Geräte verkauft wurden .AuchbeimVerkaufvonKoks¬
öfenist imVergleichzumVorjahreeinekleineSenkungeingetreten .Beim
Koksverkauf der städtischen Gaswerke ist im Vergleiche zumVorjahreeine
Steigerung eingetreten ;es wurden nämlich in der Berichtszeit 487 . 717Zent - ¬
ner Koksgegenüber152 . 923Zentnernin der gleichenZeit des vorigenJahres
verkauft .Im zweiten Viertel 1931 waren15 . 372ZentnerBenzolkohlenwasser-¬
stoffe ,62 . 929Zentner Teer und . 897Zentner Ammoniakverkauft worden ;in
derselben Zeit des heurigen Jahres weist der Bericht den Verkaufvon16. 195
Zentnern Benzolkohlenwasserstoff ,80 . 253Zentnern Teer und . 511Zentnern
Ammoniakaus . Am30 .Juni1932standen18 . 394Gasflammenderöffentlichen
Strassenbeleuchtung in Betrieb ;am30 .Juni 1931 waren es noch19. 509. Die
Verminderungist auf die stetige Ausgestaltungder elektrischenStrassenbe¬
leuchtung zurückzuführen .

Aus demBerichte der städtischen Elektrizitätswerke ergibt
sich bei der Summeder Stromerzeugung der Kraftwerke und des Fremdstrombe¬
zuges gegenüber demzweiten Viertel des vergangenen Jahres eine Senkungum
519Prozent ,nämlichvon118,903 . 502Kilowattstundenauf 111,864 . 802Kilo-¬
wattstunden .Der Strombedarfder Strassenbahnenund der Stadtbahn ist gegen¬
über demgleichen Zeitabschnitt des Vorjahres um10 Prozent ,der derübrigen
Bahnenum8 Prozentundder Strombedarffür die allgemeineLicht -undKraft- ¬
abgabeum5 Prozentzurückgegangen ;nur die öffentliche Beleuchtunghatte
einen erhöhten Strombedarf ,nämlich eine Steigerung um 5 Prozent ,zu verzeich¬

nen ,ImzweitenQuartal des vorigen Jahres hatten StrassenbahnenundStadtbahn
33,781 . 000Kilowattstunden und die übrigen Bahnen 1,690 . 000Kilowattstunden
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Strom von den städtischen Elektrizitätswerken bezogen .Die Stromabgabefür
die öffentliche Beleuchtung hatte 4,335 . 000Kilowattstunden ,die allgemei¬
ne Licht -und Kraftabgabe 79,097 . 502Kilowattstunden betragen .Imzweiten
Viertel des heurigen Jahres wurden an Strassenbahnen undStadtbahn
30,500 . 000Kilowattstunden ,an die übrigen Bahnen 1,556 . 000Kjlowattstunden

für die öffentliche Beleuchtung 4,572 . 000Kilowattstunden und anallgemei¬
ner Lisht -und Kraftabgabe 75,236 . 802Kilowattstunden abgegeben .Dieöffent

liche elektrische Strassenbeleuchtung wurde in der Berichtszeit um510Lam¬
pen mit 99 Kilowatt und mehr als 12 Kilometer Streckenlänge vermehrt .Im
zweiten Quartal des heurigen Jahres wurden . 668Hausanschlüsse vorgenommen
deren Anschlusswert . 483Kilowatt beträgt .Insgesamt haben am30 .Juni
des heurigen Jahres 653 . 0loAnlagen Strom von den städtischen Elektrizitäts
werkenbezogen .

Der Bericht der städtischen Strassenbahnen weist gegenüber
demzweiten Quartal des vergangenen Jahres fast durchwegs Abnahmen ,nurim
Nachtverkehr des Autobusbetriebes Steigerungen auf .Strassenbahnen und Stadt - ¬

bahn beförderten in der Berichtszeit 138,686 . 115Fahrgäste ,das sind um
9 'Prozent weniger als in der gleichen Zeit des vergangenen Jahres .Imzwei
ten Quartal des heurigen Jahres wurden insgesamt 1ol,953 . LolEinzelfahr¬
scheine ,davon 60,964 . 337durch die Schaffner und 13,989 . 064imVorverkauf
værkauft ;gegenüberdemgleichen Zeitabschnitt des Vorjahres bedeutetdas
bei der Zahl der verkauften Einzelfahrscheine einen Rückgangum ' 5Pro¬
zent ,und zwar beim Schaffnerverkauf einen Rückgang um 13 ' 5Prozent und
beim Vorverkauf einen Rückgangum ' 1Prozent „ Vonden 138,686 . 115beför - ¬
derten Fahrgästen benützten 33,732 . 714Zeitkarten ;davon entfielen
19,377 . 157auf Netzkarten und 11,355 . 257auf Streckenkarten .Auchhiebei
ergibt sich ein Rückgang um rund 9 Prezent .In der Berichtszeit standen
bei Strassenbahn und Stadtbahn täglich durchschnittlich 2780 WageninBe¬
trieb ;auf die Strassenbahn entfielen täglich durchschnittlich 2525Wagen¬
Abnahme gegenüber dem zweiten Quartal des Vorjahres ' lProzent - ,auf die
Stadtbahn 255 Wagen - Abnahme ' 3Prozent .Auch die Zahl der Nutzkilometer
der Personenwagenist gegenüber demzweiten Quartal 1931 gesunken ,undzwar
bei der Strassenbahn und Stadtbahn zusammen um ' 3Prozent ,bei der Stras¬

senbahn allein um ' 2Prozent ,bei der Stadtbahn um ' 5Prozent .DieZahl
der Nutzkilometer in der Berichtszeit betrug insgesamt 35,211 . 922 ,wovon
auf die Strassenbahn 30,062 . 653und auf die Stadtbahn 5,179 . 269Kilometer
entfielen .Im Autobusbetrieb betrug in der Berichtszeit die Zahl der Nutzki¬
lometer im Tagverkehr 870 . 266oder um rund ' 9Prozent weniger als in der
gleichen Zeit des Jahres 1931 . DieZahl der im Tagverkehr der Autobusse
beförderten Personen zeigt gegenüber dem zweiten Vierteljahr desVorjahres
eine Abnahmevon ' 3Prozent ;in der Berichtszeit wurden imTagverkehr
der Autobusse insgesamt 7,259 . 464Personen befördert .Dagegen weist der
Nachtverkehr der Autobusse gegenüber dem zweiten Quartal 1931 eine Zunahme
auf ,und zwar bei der Zahl der Nutzkilometer eine Zunahmeum ' 7Prozent ,
bei der Zahl der beförderten Personen eine Zunahme um 9 ' 8Prozent .Insge¬

samt wurden in dieser Zeit im Nachtverkehr der Autobusse bei 48 . 018
Nutzkilometern 251 . 318Personen befördert .

Im Berichte des Brauhauses der Stadt Wien zeigt sich die
bekannte Senkung des Bierkonsums .Der Biervertrieb senkte sich gegenüber
dem zweiten Quartal des Vorjahres von 96 . 384Hektolitern auf 71 . 072Hek -
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toliter .
DiestädtischeLeichenbestattungsunternehmungweistinder

Berichtszeit eine Zunahmedes Geschäftsumfangesauf .ImzweitenVier- ¬
teljahr des heurigen Jahres wurden . 839vollbezahlteBestattungen
gegen . 746imgleichenZeitabschnittdes Vorjahresdurchgeführt .
Die Zahl der kostenlos durchgeführten Leichenbegängnissenstieg
vonlo5 im zweitenQuartal 1931auf 116in der Berichtszeit ,dieZahl
der Teilleistungen bei Leichenbegängnissen ,die von anderen Unter¬
nehmungendurchgeführt wurden ,von . 107auf . 157 .

Bei der städtischen Ankündigungsunternehmung war der Gesamt¬

umsatzim zweiten Quartal des heurigen Jahres im wesentlichendem
Umsatzim gleichen Zeitabschnitt des Vorjahresgleich .
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